
INTER® SILIKAT 
 

Puder zum Stäuben oder Sprühen gegen 
Milben, Ameisen, Schaben und andere kriechende Insekten 

 

  100 % reines Naturprodukt, gewonnen aus Kieselalgen 
  Auch für den ökologischen Landbau geeignet (FIBL gelistet) 
  Zur Anwendung in der Tierhaltung insbesondere in Geflügelställen und im Haushalt 
  Keine Resistenzbildung möglich 
 

Wirkungsweise: INTER® SILIKAT besteht zu 100 %  aus Kieselgur, einem  natürlich vorkommenden 
Mineral. Dieses wurde aus mikroskopisch kleinen Schalen abgestorbener Kieselalgen gewonnen. Die 
Schädlinge wie z.B. die rote Vogelmilbe werden eingestäubt bzw. stäuben sich selbst ein. Dadurch wird 
die Fetthaut herausgelöst und den Insekten Feuchtigkeit entzogen, sodass die Schädlinge nach kurzer 
Zeit absterben. 
 

Wirkungsspektrum: INTER® SILIKAT wirkt gegen Milben (insbes. rote Vogelmilbe), Flöhe, Asseln, 
Ameisen, Silberfischchen, Getreideschimmelkäfer etc. 
 

Anwendungsbereiche: INTER® SILIKAT ist für die Anwendung in Innenräumen in der Tierhaltung 
geeignet, hier insbesondere für die Anwendung in leeren Geflügelställen, sowie der Industrie. Tiere 
nicht direkt behandeln.  
 

Gebrauchsanweisung und Dosierung: INTER® SILIKAT ist gebrauchsfertig und wird im trockenen 
Innenbereich z. B. mit einem Pulverstreuer ausgebracht. INTER® SILIKAT kann aber auch mit 
Wasser verdünnt werden. 
 

Zielorganismus Aufwandmenge Häufigkeit 
Rote Vogelmilbe  50 g/m² (vorbeugend und 

bekämpfend) 
Abstand zwischen den 
Behandlungen: mind. 7 Tage 

Kriechende Insekten 7 g/m² 
 

Schaben: Das Produkt in Ritzen, Spalten und Hohlräumen ausbringen, in denen sich die Schaben 
aufhalten können. Die Laufwege der Schaben behandeln. 
 

Ameisen: Die Laufwege der Ameisen behandeln. 
 

Rote Vogelmilbe: Als allgemeine Oberflächenbehandlung verwenden, dabei auch Ritzen, Spalten, 
Hohlräume und Laufwege und andere Verstecke der Milben behandeln, so dass sämtliche Oberflächen 
mit einem weißen Produktfilm bedeckt sind. NICHT direkt auf das Geflügel auftragen. 
 

Vorbeugend: im sauberen, trockenen Geflügelstall vor dem Einstallen der Tiere anwenden. 
 

Bekämpfend: im befallenen Stall anwenden, während sich die Tiere außerhalb des Stalles befinden. 
 

Gefahrenhinweise: Gekennzeichnet mit dem Piktogramm: GHS08/ Signalwort: Achtung 
H-Sätze: H373, EUH066  
 

Wirkstoff: 1000 mg/g Siliciumdioxid   Zulassungsnummer: DE-0020427-01-0001-18 
 

Lieferformen:  
1-Liter/ 200 g Streudose (1 VE=10 Dosen) oder im 15-kg Sack  
 

Zu beziehen durch: 
 

 

 
 

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen. 
  PN 080 0823 

 

 


